
Merkblatt Hochzeit - Kirchlich heiraten 

Die wichtigsten Informationen zur Trauung in Zweisimmen finden Sie hier: 

Vorbereitung: Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig – etwa zwei Monate im Voraus – 

- mit Pfarrer Alfred Müller (Tel.:  033 335 46 18, mobil 077 407 43 45, mail: alf-

red@mueller-siegrist.ch) 

- mit Pfarrer Faßbender (Tel. 033 722 1269, mobil 079 933 1636, mail: 

fassbenderpfr@gmx.ch) 

den Termin Ihrer Trauung und den Termin für ein Traugespräch. 

Sekretariat: Nach der Anmeldung gibt Pfarrer Faßbender / Pfarrer Müller den Termin an unser 

Sekretariat, Frau Susanne Oswald (Tel. 033 722 28 98, mail sekretari-

at@refkirchezweisimmen.ch) weiter. Dort müßten Sie eventuelle Reservierungen von Bein-

haus und / oder Kirchgemeindehaus anmelden. 

Sigristin:  Ebenfalls wird die Sigristin, Frau Annarosa di Camillo (Tel. 033 722 35 56, mobil 

079 595 91 27) informiert. Mit ihr setzen Sie sich bitte auch wegen der Dekoration der Kirche 

und des Blumenschmucks in Verbindung.  

Pfarrer: Im Prinzip haben wir beiden Pfarrer in Zweisimmen – Pfarrer Alfred Müller (s.o.) 

und Pfarrer Faßbender (s.o.) – die Arbeit nach Dienstwochen aufgeteilt; Abweichungen sind 

aber jederzeit möglich. 

Sollten Sie durch persönliche Verbundenheit von einer auswärtigen Pfarrerin, einem auswärti-

gen Pfarrer getraut werden wollen, so melden Sie auch dies bitte rechtzeitig an. 

Stühle: Bitte klären Sie rechtzeitig in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis, ob etwa die Trau-

zeugen (mit Partnern) neben dem Brautpaar sitzen sollen. Wir stellen dann Stühle in entspre-

chender Anzahl bereit. 

Musik: Für Ihren Traugottesdienst stellt Ihnen die Gemeinde einen Organisten zur Verfügung. 

Darüber hinaus sind wir auch für weitere Möglichkeiten der musikalischen Gestaltung offen. 

Solisten, Instrumental- und Gesangsgruppen, Chöre können gerne in Ihrem Gottesdienst auf-

treten. Auch hier ist eine rechtzeitige Absprache mit der Sigristin und dem Pfarrer, der Pfarre-

rin erforderlich. 

Liederzettel: Wir stellen gerne einen Liederzettel zusammen, der in ausreichender Anzahl 

allen Hochzeitsgästen zur Verfügung gestellt wird. Bitte teilen Sie dazu rechtzeitig die Zahl 

der erwarteten Gottesdienstbesucher mit. 

Photos / Videos: Natürlich möchten Sie, daß diese festliche Feier auf Bildern und im Video-

film festgehalten wird. Wir empfehlen dazu, daß Sie einige geschickte Photographen und Vi-

deographen aus dem Familien- und Freundeskreis auswählen. Gerne beraten wir diese dann 

rechtzeitig vor dem Gottesdienst. Aber Sie können auch einen professionellen Photographen 

beauftragen. Auch dieser sollte sich mit dem Pfarrer vor dem Gottesdienst über seinen Einsatz 

beraten. 

Blumenkinder: Wählen Sie nicht zu junge Kinder aus; die verstehen manchmal nicht, was sie 

tun sollen und sind selbst sehr unsicher.  

Überraschungen: Freundes- und Kollegengruppen planen gerne Überraschungen für das 

Brautpaar beim Auszug aus der Kirche. Geben Sie gerne die Telefonnummer des Pfarrers wei-

ter, damit man sich im Vertrauen absprechen kann. Übrigens: Reis- und Konfettiwerfen vor 

der Kirchentür ist in unserer Gemeinde verboten! 

Gebühren: Für Paare, bei denen die Ehefrau / der Ehemann Glied der reformierten Kirche ist 

und in Zweisimmen wohnt; die in Zweisimmen aufgewachsen und konfirmiert worden sind 

oder deren Eltern in Zweisimmen wohnen, ist die Trauung kostenlos. 
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Ist die Ehefrau / der Ehemann Glied der reformierten Kirche, so fallen Fr. 300,- Gebühr für 

Kirche an; alle übrigen Paare zahlen Fr. 500,- Gebühr für Kirche z.zgl. Fr. 250,- für Organist 

und Fr. 60,- pro Stunde für Sigrist/in. 

Kollekte: Am Ende des Traugottesdienstes wird eine Kollekte zusammengelegt. Den Zweck 

können Sie frei bestimmen. Gerne berät Sie auch in dieser Frage Ihr Pfarrer, Ihre Pfarrerin. 

Rodelblatt: Auch die kirchliche Trauung ist ohne Bürokratie nicht zu haben. Wir benötigen 

einige Angaben, um die Trauung in unserem Kirchenbuch zu vermerken. Diese werden meist 

im vorbereitenden Traugespräch mit den Pfarrern erhoben; sie werden vertraulich behandelt 

und dienen nur für unsere kirchlichen Zwecke. 

Viel Freude bei der Vorbereitung auf den „Schönsten Tag“! 

 


